
 

 

 
Fachbereich 3 

Datum: 08.02.2013 
 

Beschlussvorlage Nr.: BV/038/2013 / öffentlich 

 

Oberflächenentwässerung Waterhörn/Ortsmitte Altenoythe 
 
Beratungsfolge: 

Gremium Geplant am 

Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss 27.02.2013 
Verwaltungsausschuss 06.03.2013 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Sanierung des verrohrten öffentlichen  Wasserzuges III. Ordnung Fr-A-C10 der Friesoyther 
Wasseracht in der Straße Waterhörn vom Regenrückhaltebecken an der Vitusstraße bis zum 
Kellerdamm entsprechend der vorgelegten Planung wird zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Friesoyther Wasseracht die Kostenbeteiligung der Stadt 
Friesoythe und eine entsprechende Vereinbarung zu verhandeln. Der Vereinbarungsentwurf ist 
dem Verwaltungsausschuss zur Zustimmung vorzulegen. 
 
Die Maßnahme ist in Abstimmung mit der Friesoyther Wasseracht baldmöglichst zu realisieren. 
 
 
Begründung: 
Gemäß der bisherigen Beschlusslage soll in der Straße Waterhörn vom Regenrückhaltebecken an 
der Vitusstraße bis zum Kellerdamm ein Regenwasserkanal der Stadt Friesoythe neu erstellt 
werden. 
 
Der parallel verlaufende verrohrte öffentliche Wasserzug III. Ordnung Fr-A-C10 der Friesoyther 
Wasseracht sollte dabei erhalten werden, da ein Aufhebungsverfahren sehr zeitaufwändig und 
langwierig ist. 
 
Weitere Abstimmungsgespräche mit der Unteren Wasserbehörde (Landkreis Cloppenburg) und 
der Friesoyther Wasseracht haben ergeben, dass eine parallele Führung des in Teilbereichen 
abgängigen verrohrten öffentlichen Wasserzuges und eines neuen Regenwasserkanals der Stadt 
Friesoythe langfristig gesehen nicht wirtschaftlich und nicht sinnvoll ist. 
 
Mit der Friesoyther Wasseracht wurde daher in mehreren Verhandlungen Einvernehmen 
dahingehend erzielt, dass die Friesoyther Wasseracht ihren verrohrten Wasserzug erneuert/saniert 
und sich die Stadt Friesoythe entsprechend des städtischen Interesses (z.B. größere Bemessung 
wegen der Einleitung der Oberflächenentwässerung aus den angrenzenden Wohnbaugebieten) 
finanziell durch Gewährung eines Zuschusses an den Baukosten beteiligt. 
 
Haushaltsmittel stehen im Rahmen eines Haushaltsausgaberestes aus 2012 und des 
Haushaltsansatzes 2013 in Höhe von 254.400,00 € zur Verfügung. 
 
Der verrohrte Wasserzug bliebe dabei in Trägerschaft der Friesoyther Wasseracht erhalten und 
könnte gfls., soweit erforderlich, zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen eines wasserrechtlichen 
Genehmigungsverfahrens aufgehoben und in eine Oberflächenentwässerung der Stadt Friesoythe 
umgewandelt werden. 
 
Die Friesoyther Wasseracht könnte die Maßnahme in 2 Bauabschnitten (1. BA vom 
Regenrückhaltebecken Vitusstraße bis zum Narzissenweg; 2. BA vom Narzissenweg bis zum 
Kellerdamm) in den Jahren 2013 und 2014 abwickeln. 
 
Vor dem Hintergrund der Oberflächenentwässerungsprobleme im Bereich Narzissenweg, der 
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Entwässerungssituation im Ortskernbereich Altenoythe (Kirchenvorplatz, Ortsdurchfahrt der 
Landesstraße, Gladiolenweg)  und des Zustandes des abgängigen verrohrten Wasserzuges ist die 
Angelegenheit besonders dringlich. 
 
Die aktuelle Planung ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.   
 
 
Anlagen  
Lageplan Blatt 1 
Lageplan Blatt 2 
 
 
 
Bürgermeister 
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